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Regionale Bildungskonferenz Elbinseln, 28. Mai 2018 

 

Delegiertenprinzip auf den Elbinseln – RBK Strategien für 2018“ 
 

 
 

Dokumentation  
der Veranstaltung 

 
 
 
 
Moderation: Anita Hüseman 
 

 

Zusammenfassung 

 
Die Bildungskoordinatorin Beatrix Nimphy führte mit einem 
kleinen Rückblick auf die im März stattgefundene 
Bildungskonferenz in die heutige ein und übergab zum ersten 
Tagesordnungspunkt „Neues und aktuelles aus den 
Netzwerken“ an die Moderatorin Anita Hüseman.  
 

Auf der letzten Bildungskonferenz Elbinseln im März 2018 

wurde von den anwesenden Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern das Delegiertenprinzip bestätigt.   

Gemeinsam wurden Ziele, Merkmale und Formate von 

Bildungskonferenzen erarbeitet.  
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Neues und aktuelles aus den Netzwerken 

 
Gero Goroncy (BI Elbinseln) 

 SHA Planung Reiherstieg 

 Themen:  
o fehlendes auskommen – Überlastung des HdJ u.w. 
o religiöser Fanatismus (dieses Thema gewinnt tgl. an Größe) 

 Bulgarische Arbeitsmigranten 
o problematisch ist es Kinder aus Bulgarischen Familien für die KiTa zugewinnen 
o daraus ergibt sich eine problematische Integration der Kinder in Schule 

 
Britta Grabis (Institutionstreffen Veddel, Gesundheitsförderung Bildung) 

 Fortbildung an Schule zum Thema Furkan Bewegung 
 
Francine Lammar (SHA Planungsgruppe Veddel) 

 Kooperation mit neuer Schulleitung an der STS Veddel ist gewinnbringend (Themen sind in 
der Findung) 

 Salafismus - hier gibt es immer mehr Anhaltspunkte auch in Wilhelmsburg 

 OKJA Vertreter – hier fehlen Ressourcen 
 
Bodo Giese (Vertreter der SL der STS Elbinseln) 

 geplant sind Unterrichtshospitationen  
 
Petra Schmidt (schulbezogenes Netzwerk)  

 Rahmenvereinbarungen (Kooperation BSB und BASFI) 
 
Claudia Rehder (Stübi-Netz) 

 Berufsorientierung => Übergänge Schule/ Beruf 

 Thema des nächsten Stübi-Netztreffens: „einfache Sprache“ 
 
Theda von Kalben (Tor zur Welt) 

 die Verknüpfung von Eltern mit den Elternmentoren soll intensiviert werden 

 es gibt einen monatlichen Austausch mit ehrenamtlichen und ehemaligen SuS des Helmut-
Schmidt-Gymnasiums 

 SuS des HSG haben zusammen mit einem Theaterpädagogen das großartige Theaterstück  
„Kein deutscher Land“ entwickelt  
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Rückblick und Zusammenfassung der LBK- Zwischenbilanz 

 

Nach den positiven Rückmeldungen von der Bildungskonferenz am 
20.03.2018 zum Delegiertenprinzip auf den Elbinseln, ging es bei 
dieser Veranstaltung um die weitere -gemeinsame- Planung, 
Strukturierung und Organisation von weiteren Bildungskonferenzen 
auf den Elbinseln. 
 
Drei Formate wurden differenziert, die je nach Ziel einer 
Bildungskonferenz eingesetzt werden können:   
 

 Fachveranstaltung mit thematischem Schwerpunkt 

 Sonderformate z.B. Kooperationsdating KiTa-Grundschule 

 Delegiertenkonferenz als Strategie- und Planungstreffen 
 
 
Ziele und Merkmale der Bildungskonferenzen 
 

 Bildungskonferenzen dienen als Forum für einen fachlichen 
Austausch 

 die Gestaltung/ die Bewegung der inhaltlichen Arbeit erfolgt durch Geschwindigkeit (Themen 
aus den Netzwerken werden dort schneller „abgearbeitet“, da diese Treffen regelmäßiger 
stattfinden).  

 trotz des Delegiertenprinzips, ist die Teilnahme an den Bildungskonferenzen für interessierte 
Akteure möglich 

 Ziel ist es, dass Delegiertenprinzip stärker zu leben und von diesem zu profitieren 
 

 

Kriterien für ein Jahresthema 

 
Bei den Kriterien für ein Jahresthema ging es vor allem um ein Thema, welches sich für die LBK/ / die 
Delegiertenkonferenz bestmöglich eignet.  
 
In der LBK sollte es ein Thema sein, dass: 

 in den Netzwerken weiter bearbeitet werden kann 

 auch in anderen Netzwerken von Bedeutung ist 

 ein strategisches Handeln und die fachpolitische Arbeit erfordert 

 Relevanz für eine breite Bevölkerung/ für mehr als einen Sozialraum 

 einen Input/ größere Fachveranstaltungen möglich macht 

 Bildung als Teil von Stadtentwicklung in den Fokus  

 Initialzündung (Weiterentwicklung, Feedback, Konklusion) 

 Merken, wenn etwas nicht stimmt. Wie gehen wir damit um? 

 Kooperation einer LBK mit Demokratie Leben und IKM? 

 Infoveranstaltungen, als lokalen Austausch 
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Themenvorschläge aus den Netzwerken 

 

 Bildungsentwicklung in der Stadtteilentwicklung 

 religiöser Fanatismus 

 Demokratische Bildung 

 OKJA & Schule => fehlende und mangelnde Ressourcen (Einsparungen bei OKJA) 

 Angebote für afrikanische Familien 

 Übergang Kita/ Schule – unter Einbeziehung der Eltern 

 Übergänge Schule/ Beruf 
 

Ziele und Maßnahmen für ein Jahresthema 

 
In drei Kleingruppen wurden die Themen mit der größten Resonanz bearbeitet: 
  

 Ziel: WAS soll in einem Jahr in Bezug auf dieses Thema erreicht oder verbessert werden? 

 Schritte: WIE könnte die Bildungskonferenz das tun? 
 Kriterien: Inwiefern erfüllt das Thema die vorher besprochenen Kriterien? 

 

 

 Bildungsentwicklung 

 in der 

Stadtteilentwicklung,  

OKJA Einsparungen 

 

Übergang 

Schule - Beruf 

 

religiöser Fanatismus;  

Demokratiebildung 

Ziel * RBK am Entwicklungsprozess 
beteiligt 
* Überarbeitung des 
Schulentwicklungsplanes 
* Entwicklung des 
Sozialraumbudget 
* Infos aus Fachbehörde, 
Jugendhilfeplanung unter 
Beteiligung von RBK 
 

* Zahlen zu den Übergängen in 
Wilhelmsburg und Veddel 
* Übersicht über 
Unterstützungsangebote 
schulisch/außerschulisch und 
Ausbildungsmöglichkeiten 
* ggf. Bedarfe/ 
Änderungsbedarfe identifizieren 

religiöser Fanatismus 
* Aufklärung Furkan + Hasan! 

 Sensibilisierung 
 
Demokratiebildung 
* Handlungsstrategien und  
   Projekte (OKJA) 
* Kooperation mit PfD 

Schritte * Absprachen mit 
„Perspektiven“/ Beirat für 
Informationen über 
bisherigen Planungsstand 
* Termine mit 
Planungsverantwortlichen 
machen (BSB, SR Hamburg-Mitte, JA 

Hamburg-Mitte, BASFI, IBA, BSW) 

 

* Zahlen sammeln 
* Fachveranstaltung mit  
   Akteuren planen 

* Fachveranstaltung mit   
   Referenten (z.B. Kurt Edler) 
* Gäste: Lehrerinnen und   
   Lehrer von den Elbinseln  
   (! nur Okja Mitarbeiter) 
* Akteure nur aus Netzwerken  
   von den Elbinseln 

Kriterien * große Betroffenheit 
* große Zielgruppe 
* betrifft vers. Sozialräume 
 

* mehr als ein Sozialraum 
* Relevanz 

* Kriterien sind alle erfüllt 

 

Jahresthema 2018: religiöser Fanatismus, Demokratiebildung 
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Auf die Tagesordnung für künftige Bildungskonferenzen kommen folgende 

Themen: 

 

 Stadtteilentwicklung => langfristig Bearbeitung 

 Bildungsentwicklung  

 verstärkte Wahrnehmung der Bedürfnisse der verschieden Netzwerkakteure  

 Rückmeldungen aus der Steuergruppe RBK (Verbindung der Netzwerke zur BSB) 
 

Ausblick 

 
Eine Vorbereitungsgruppe wird sich Anfang Juli zusammensetzen und eine Strategie für eine große 
regionale Bildungskonferenz im Herbst 2018 entwickeln. 
Angedacht ist eine Delegiertenkonferenz zur Vorbereitung der für November geplanten 
Bildungskonferenz im September. 
 
 
Schauen Sie gern auch auf der RBK-Website vorbei!  
 
Kontakt:  

Beatrix Nimphy, Bezirkliche Bildungskoordinatorin  
Tel.: 42854-2407, Mail: beatrix.nimphy@hamburg-mitte.hamburg.de 

http://www.hamburg.de/rbk-hamburg-mitte/
http://www.hamburg.de/rbk-hamburg-mitte/aktuelle-termine/
mailto:beatrix.nimphy@hamburg-mitte.hamburg.de

